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Lokalisation von neuronalen Generatoren aus dem intracraniellen EEG

Lokalisationsmethoden basierend auf dem EEG und MEG sind etablierte Methoden in der Epilepsiediagnostik und den kognitiven
Neurowissenschaften. Trotzdem sind die Algorithmen zur Lokalisation Thema aktueller wissenschaftlicher Untersuchungen, da ein
inverses Problem gelöst werden muss, dass man nur mir mit dem hinzufügen weiterer Annahmen lösen kann, die bisher nur unvollständig
anatomische Strukturen und physiologische Prozesse widerspiegeln.

Intracranielle Ableitung zur Vorbereitung eines epilepsiechirurgischen Eingriffs bieten ein neues Anwendungsfeld für 3D Lokalisationen
von neuronalen Generatoren mit inversen Methoden. Simulationsstudien mit individuellen numerischen Kopfmodellen bilden die Basis
für den Einsatz geeigneter Methoden zur Lokalisation pathologischer und physiologischer neuronaler Aktivität. Insbesondere der Einfluss
des schlecht leitenden Knochens, der zur räumlichen und zeitlichen Tiefpassfilterung führt kann wahrscheinlich bei der Modellierung
vernachlässigt werden, so dass man Ergebnisse erwarten kann, die zumindest für anatomische Regionen dicht bei Kontakten von
intrcraniellen Elektroden eine hohe Genauigkeit erzielen.

Methodisch stehen fokale und verteilte inverse Modelle für Quellkonfigurationen auf der Kortexoberfläche und in 3D zur Verfügung.
Vorwärtsberechnungen werden anhand von Modellen durchgeführt, die aus den individuellen MR-Bildern der Patienten oder von
Probanden gewonnen werden können. Die Projektion der Ergebnisse auf Daten bildgebender Systeme führt zu einem ECoG basierten
Functional Imaging.
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